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DGB gegen Leistungskurzungen

Potsdam. Der Vorschlag der sogenannten Wirtschaftsweisen,
Transferleistungen fur Langzeitarbeitslose um 30 Prozent zu kiirzen, ist beim
DGB auf Emporung gestolsen. Dies sei ein »Stuck aus dem Tollhaus«, betonte
der DGB-Bezirksvorsitzende von Berlin und Brandenburg, Dieter Scholz, am
Mittwoch in Berlin. Die Wissenschaftler wollten offensichtlich ein Lanze fur
Niedriglohne brechen. Scholz verwies auf Studien, dafS das Niveau der
Leistungen nach dem »Hartz-IV«-Gesetz bereits jetzt zu einem drastischen
Anstieg der Armut in Deutschland gefuhrt habe. Die » Arbeitsmarktreformen«
seien offensichtlich gescheitert. Alleine in seiner Region fehlten rund 700000
regulare Arbeitsplatze, so Scholz.

(ddp/jW)
https://www,jungewelt.de/artikel/73309.dgb-gegen-leistungskurzungen.html



	DGB gegen Leistungskürzungen

